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Sehr geehrter Herr Kollege,

Ihre Frage Nr. 450/Februar:

Welche Auswirkungen hinsichtlich der Fördermittelhöhen hat die Ausge-
staltung des Bundeshaushalts 2024 und der damit einhergehenden Er-
mächtigungsverpflichtungen auf das Förderprogramm „Regenerative
Kraftstoffe“ und die damit einhergehenden Fördervorhaben?

beantworte ich wie folgt:

Aufgrund der erforderlichen Haushaltskonsolidierung und der erfolgten
Schwerpunktsetzung auf prioritäre Investitionen können nicht alle För-
derprogramme des Bundesministeriums für Digitales und Verkehr im
geplanten Umfang fortgeführt werden. Dies gilt auch für die „Richtlinie
zur Förderung von Maßnahmen zur Entwicklung regenerativer Kraft-
stoffe“. Hierfür stehen keine Fördermittel für das Jahr 2024 zur Verfü-
gung. Damit können derzeit keine weiteren Förderprojekte über diese
Richtlinie bewilligt werden. Die im Rahmen der Förderrichtlinie bereits
bewilligten Förderprojekte erhalten die ihnen über die Projektlaufzeit
zugesprochenen Fördermittel im vollen Umfang. Ferner wird der Markt-
hochlauf von regenerativen Kraftstoffen durch andere Maßnahmen wie
die Unterstützung der „Technologie-Plattform PtL-Kraftstoffe“ (TPP) ge-
stützt und finanziert.

Mit freundlichen Grüßen
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